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REPUBLIK öSTERREICH 

BU'f..OESMINISTERIUM 
FOR. SOZIALE VERWALTUNG 

21. 1 O. 128/2 -4 /84 

Entwurf 
mit dem 
ordnung 

1010 Wien, den 
Stuben ring 1 
Telefon 7500 Telex 111145 oder 111780 

Auskunft 

Scheer 

r\l! r�i.C:;;:t r;�d.;�. 
Spindler W i e  n 

1!'ür die l-�ichtig 
der Ausfertig_'�41 

Das Bundesministerium für soziale Verwaltung nimmt Bezug 

auf die do. Note vom 17. Jänner 1984, Zl. 5.100/112-IV/6/84 

und teilt zum Entwurf eines Bundesgesetzes, mit dem die 

Nationalratswahlordnung 1971 geändert wird folgendes mit: 

Zu Ar t. I, Z. 2 : 

Zur Erreichung geschlechtsneutraler Bezeichnungen werden 

folgende Änderungen im § 42 A bs. 1 des Entwurfes vorge­

schlagen! 

s ta t t: " • • • . •  der Wahlberechtigte nach seinem 11 

in der 2. Zeile, " . . . • • • •  die wahlberechtigte Person nach 

ihrem . • • • • • •  " sowie statt: " • • . . . . • . , wo der Antragsteller 

liegt . • . • • • •  " in der 11. Zeile, " • • • • . • • •  , wo die antrag-

stellende Person liegt • • . . • • .  " . 

Das Prä sidium des Nationalrates wurde im Sinne der Rund­

schreiben des Bundeskanzleramtes vom 21. November 1961, 

Z 1. 94. 1 08 -2 a / 6 1 und vom 2 4. Ma i 1 9 67, Z 1. 12. 39 6 -2/ 67 in 

Kenntnis gesetzt. 

Für den Bundesminister: 

S p i n dI e r 
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